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Zum Abschluss des 50jährigen Vereinsjubiläums veranstaltet der
Musikverein Steinhausen-Muttensweiler zusammen mit dem
Jugendblasorchester Ingoldingen-Steinhausen-Muttensweiler
ein Jubiläumskonzert. Alle Freunde und Gönner sowie Musik-
interessierte sind eingeladen am Samstag den 11. Dezember
2010 in die Festhalle nach Ingoldingen. Beginn ist um 20 Uhr.

Zum Anfang des ersten Teils wird uns das Jugendblasorchester
Ingoldingen-Steinhausen-Muttensweiler unter Leitung von
Daniel Ackermann 3 Stücke zu Gehör bringen. Die jungen
Musikerinnen und Musiker spielen Fanfare Esprit, Equinox und
zum Schluss Final Countdown.

Auch Dirigent Helmut Sontheimer hat mit seinen Musikerinnen
und Musikern wieder ein abwechslungsreiches Programm ein-
studiert. Den Anfang macht die Prelude „Ceremonico“ von Hans
von der Heide. Danach kommt „Imagasy“ zum Vortrag, das

Selbstwahlstück beim diesjährigen Wertungsspiel. Mit spani-
schem Flair wird der erste Teil des Konzertes beendet, mit dem
Stück „Montanas del Fuego“.

Nach der Pause geht es weiter mit bekannten Melodien. Einen
Ausschnitt aus dem Film „Ben Hur“ oder Highlights aus dem
Musical „Tanz der Vampire“ sind dann zu hören. Rockig geht es
weiter mit einem Joe Cocker Medley.

Auch sehr bekannt ist „Eye of the Tiger“die Filmmusik zum
bekannten Film Rocky 3. Mit dem Konzertmarsch „Arsenal“ wird
das Jubiläumskonzert beendet. Die Mitglieder des Musikvereins
würden sich sehr freuen viele Gäste begrüßen zu dürfen.
Besonders eingeladen sind zum Abschluss des Jubiläumsjahres
alle ehemaligen aktiven Musikerinnen und Musiker sowie alle
Sponsoren die uns dieses Jahr so hervorragend unterstützt
haben.

Jubiläumskonzert 
des Musikvereins Steinhausen-Muttensweiler

Jubiläumskonzert 
des Musikvereins Steinhausen-Muttensweiler
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Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 16. Dezember 2010 um
18.00 Uhr findet im Casino des Zentrums
für Psychiatrie, Pfarrer-Leube-Straße 29
eine nichtöffentliche und öffentliche Ge-
meinderatssitzung statt.

Tagesordnung 
Öffentlich

1. Bürgerfragestunde
2. Ausscheiden von Stadtrat Konrad

Müller aus dem Gemeinderat und als
1. stellvertretender Bürgermeister

3. Nachrücken von Heinz Franz in den
Gemeinderat

4. Nachwahlen in die Ausschüsse
5. Nachwahl der stellvertretenden Bür-

germeister

6. Baugesuche 
1. Kenntnisgabeverfahren zum Neu-

bau eines Einfamilienwohnhauses
mit Doppelgarage auf Flst. 929
und 930, Droste-Hülshoff-Straße
18 in Bad Schussenried

2. Bauantrag zum Neubau eines
Wohn- und Geschäftshauses mit
Tiefgarage und überdachten Pkw-
Stellplätzen auf Flst. 150/1, Wil-
helm-Schussen-Straße 46 in Bad
Schussenried

3. Bauantrag zur Erweiterung eines
Wohnhauses auf Flst. 203/8, Saul-
gauer Straße 4 in Bad Schussenried

7. Satzung über die gesplittete Abwas-
sergebühr
a) Beratung über die Satzung/Gebüh-

renkalkulation
b) Beschlussfassung

8. Bekanntgabe nichtöffentlich gefas-
ster Beschlüsse

9. Bekanntgaben und Verschiedenes 
10. Anfragen aus dem Gemeinderat
11. Bürgerfragestunde 
12. Information über aktuelle Entwick-

lungen im ZfP
Zuvor findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.
Die Sitzungsvorlagen können 4 Arbeits-
tage vor der Sitzung während der Öff-
nungszeiten im Zimmer 11 des Rathauses
eingesehen werden.

Bad Schussenried, 07.12.2010               
Bürgermeisteramt: 
Achim Deinet, Bürgermeister

Umgestaltung Wilhelm-Schus-
sen-Straße Bad Schussenried
Nach den ersten kleinen Umbaumaßnah-
men in den letzten zwei Jahren hat der
Gemeinderat Bad Schussenried in seiner
Sitzung vom 18.11.2010 einem komplet-
ten Umbau der Wilhelm-Schussen-Straße
vom Rathaus bis zur Aulendorfer Straße
im Jahr 2011 beschlossen. Die Leistungen 

werden noch in diesem Jahr ausgeschrie-
ben. Der Baubeginn ist nach dem Rosen-
montag 2011 (ab 08.03.2011) vorgesehen,
die gesamten Maßnahmen sollen im Sep-
tember so weit abgeschlossen sein, daß
das Magnusfest ungehindert stattfinden
kann. 
Jede Baustelle dieser Größe bringt zwangs-
läufig Behinderungen mit sich. Durch die
Entscheidung des Gemeinderates für eine

Umsetzung der Planung in einem Stück
wird diese Belastung zeitlich stark redu-
ziert. Gleichzeitig werden die Stadt Bad
Schussenried und die beauftragte Baulei-
tung alles tun, die unvermeidbaren Be-
hinderungen für Geschäfte, Kunden und
Anwohner der Innenstadt über die Bau-
zeit möglichst gering zu halten. Bauab-
schnitte und genaue Termine werden mit
der Baufirma und den ansässigen Gewerbe-
treibenden noch detailliert abgestimmt.
Für die Dauer der Baumaßnahme wird es
wöchentlich einen festen Termin geben,
an dem die Bauleitung vor Ort direkt an-
gesprochen werden kann. Dies hat sich
bei den bisherigen kleinen Umbaumaß-
nahmen bereits sehr gut bewährt.
Für alle Interessierten ist der Lageplan der
Gesamtmaßnahme ab Freitag, 10.12.2010
auf der Homepage der Stadt Bad Schus-
senried (www.bad-schussenried.de) und
im Schaufenster der „Neuen Apotheke“,
Marktplatz 2, einsehbar. Die direkt betrof-
fenen Anwohner der Wilhelm-Schussen-
Straße und der angrenzenden Neben-
straßen erhalten jeweils einen Planauszug
mit der betreffenden  Planung vor ihrem
Gebäude. 
Noch eine Bitte an die Anwohner: Falls
Sie noch einen Hausanschluss Gas / Kabel
oder dgl. planen, sprechen Sie bitte den
entsprechenden Versorger oder die Stadt-
verwaltung an, damit diese Arbeiten vor
Vollendung der Oberfläche ebenfalls aus-
geführt werden können.  
Für Fragen stehen Ihnen das Stadtbauamt
unter 07583/940150 u. die Planer, Arbeits-
gemeinschaft Prochiner/Wiederkehr unter
07022/905911 oder buero@wiederkehr.biz
zur Verfügung.  

Weihnachtsbaum im Rathaus
Auch in diesem Jahr haben Kinder des Kindergartens Spatzennest wieder gebastelt und
den Weihnachtsbaum im Rathaus geschmückt. Anschließend wurden gemeinsam noch
Weihnachtslieder gesungen.
Wir sagen ganz herzlichen Dank an die Kinder und die Erzieherinnen aus dem
„Kindergarten Spatzennest“.



Gemeinderat vor Ort
Am letzten Samstag informierte sich der
Gemeinderat über offene Fragen zur Um-
gestaltung der Wilhelm-Schussen-Straße.
Die Stadtverwaltung hatte den Gemein-
derat eingeladen, sich kritische Punkte
hinsichtlich der Verkehrsführung anzuse-
hen. Konkret ging es um die künftige
Gestaltung der Kreuzungsbereiche mit der
Biberacher Straße und der Löwenstraße.
Bewusst wurden kritische Punkte in der
Praxis begutachtet, so die Schwenkbe-
reiche für Busse und Feuerwehrfahrzeuge,
Kurvenradien etc. unter erschwerten Be-
dingungen bei Schneelage und hohem
Verkehrsaufkommen, denn der Samstag-
morgen gehört zu den Zeiten mit den
höchsten KFZ-Zahlen.
Die Verkehrsplaner und das Stadtbauamt
sowie Feuerwehr und Rotes Kreuz waren
mit von der Partie. Einigkeit bestand da-
hingehend, dass die Planung nicht mehr
geändert werden müsse. Lediglich wäh-
rend der Bauphase müssen zur Vergröße-
rung des Schwenkbereichs der Busse im
Kreuzungsbereich Biberacher Straße 2
Parkplätze gesperrt werden. Befürchtung-

en aus der Bürgerschaft, von Gewerbetrei-
benden und aus dem Gemeinderat, dass
nach Abschluss der Maßnahme im Stadt-
gebiet keine Parkplätze mehr vorhanden
seien, konnte die Stadtverwaltung zer-
streuen. Durch geschickte Planung wer-
den nach der Umgestaltung tatsächlich

sogar geringfügig mehr Parkplätze Bür-
gern und Gästen zur Verfügung stehen.
Die Stadtverwaltung dankt allen Beteilig-
ten für diesen konstruktiven Vormittag –
insbesondere der Fa. Diesch für die Bereit-
stellung des Busses, um den Praxistest
durchführen zu können.
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Stromspar-Tipps

Backen und Kochen
Die Adventszeit hat begonnen und in den
Küchen duftet es herrlich nach gebacke-
nem Gebäck oder deftig Gebratenem. Da-
mit Sie auch in dieser stimmungsvollen
Zeit noch Energie sparen können, haben
wir Ihnen für den Monat Dezember eini-
ge Spartipps zum Thema Kochen und
Backen zusammengestellt.
• Backöfen mit Heißluft sind energiespa-

rend. Die notwendigen Temperaturen
liegen ca. 10 Prozent niedriger als bei
Herden mit Ober- und Unterhitze.

• Backofen nicht zu lange vorheizen.
• Die richtige Betriebstemperatur wählen,

abschalten vor Ende der Koch- oder
Backzeit und die Restwärme nutzen.

• Für spezielle Aufgaben sind Wasserko-
cher, Kaffeemaschine mit Thermoskan-
ne, Eierkocher, Toaster und Mikrowel-
lengerät stromsparender als Herd oder
Backofen.

• Ist ein Gasanschluss vorhanden, dann
Gasherd kaufen.

• Induktionsfelder und Ceranfelder be-
nötigen weniger Strom.

• Für elektrische Kochplatten geeignetes
Kochgeschirr verwenden (Sandwichbo-
den oder wärmegedämmte Kochtöpfe).

• Keinen großen Topf für kleine Speise-
mengen benutzen, Topf- und Pfannen-
größe müssen mit dem Kochplatten-

durchmesser weitgehend übereinstim-
men.

• Topfdeckel verwenden, im geschlosse-
nen Topf gart alles mit wenig Wasser (1-
2cm hoch) energiesparend im Dampf.
Geschmack und Vitamine bleiben bes-
ser erhalten.

• Sparsam mit Wasser umgehen, denn
Gemüse, Kartoffeln, Eier müssen beim
Garen nicht von Wasser bedeckt sein.

• Bei lang kochenden Gerichten können
Dampfdrucktöpfe rund 50 Prozent
Kochenergie und Zeit sparen.

• Auftauen im Kühlschrank spart zwei-
mal Energie: Erst kühlt das Gefriergut
das Kühlschrankinnere, danach ist es
auf dem Herd schneller zu erwärmen,
oder die Tiefkühlkost bzw. Fertiggerich-
te in der Mikrowelle zubereiten.

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht
Ihnen das European Energy Award Team.
Um noch mehr zur effizienten Ener-
gienutzung im Haushalt erfahren zu kön-
nen wählen Sie die kostenlose Hotline
08000736734 oder informieren Sie sich
unter www.stromeffizienz.de.

Energieberatungen 2011
Auch für 2011 besteht für die Bürger von
Bad Schussenried, Bad Buchau und
Ingoldingen wieder die Möglichkeit, eine
kostenlose Energieberatung in Anspruch
zu nehmen. Informieren Sie sich rund um
erneuerbare Energien, energieeffiziente
Altbausanierungen und Neubauten sowie
Förderungen und Finanzierungsmöglich-
keiten, das Erneuerbare-Wärme-Gesetz
und den Energiepass uvm.
Eine telefonische Voranmeldung bei Fr.
Stadler, Tel. 07583/9401-51(Stadt Bad
Schussenried) ist erforderlich. Die folgen-

den Beratungstermine finden in der Zeit
von 14:00 bis 17:00 Uhr statt.

17.01.2011 Montag Bad Buchau
01.02.2011 Dienstag Ingoldingen
14.02.2011 Montag Bad Schussenried
28.02.2011 Montag Bad Buchau
15.03.2011 Dienstag Ingoldingen
28.03.2011 Montag Bad Schussenried
11.04.2011 Montag Bad Buchau
26.04.2011 Dienstag Ingoldingen
09.05.2011 Montag Bad Schussenried
23.05.2011 Montag Bad Buchau
07.06.2011 Dienstag Ingoldingen
20.06.2011 Montag Bad Schussenried
04.07.2011 Montag Bad Buchau
01.08.2011 Montag Bad Schussenried
12.09.2011 Montag Bad Schussenried
26.09.2011 Montag Bad Buchau
11.10.2011 Dienstag Ingoldingen
24.10.2011 Montag Bad Schussenried
07.11.2011 Montag Bad Buchau
22.11.2011 Dienstag Ingoldingen
05.12.2011 Montag Bad Schussenried
19.12.2011 Montag Bad Buchau

Sonderaktion Schlepper TÜV
(Hauptuntersuchung)
Der TÜV SÜD, Biberach hat uns nun seine
Termine für die Hauptuntersuchung der
Schlepper mitgeteilt:
• STEINHAUSEN, Rathaus

Dienstag, 14.12.2010 ab 8.00 Uhr
• BAD SCHUSSENRIED, Wilder Mann

Dienstag, 14.12.2010 ab 8.45 Uhr
• OTTERSWANG, Gemeindeverwaltung

Dienstag, 14.12.2010 ab 10.30 Uhr
Zur Prüfung zugelassen sind nur diejeni-
gen Fahrzeughalter, die sich ordnungsge-
mäß vorher bei der Stadtverwaltung Bad
Schussenried angemeldet haben. Alle an-
deren Fahrzeughalter können aus termin-
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lichen Gründen nicht an der Prüfung teil-
nehmen und werden gebeten, sich direkt
mit dem TÜV SÜD, Tel. 07351/17878 in
Verbindung zu setzen.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Becker, Rat-
haus Zimmer 14, Tel. 9401-24 gerne zur
Verfügung.

Das Landratsamt informiert

Informationsabend zur
Wartesauenhaltung
Am Dienstag, 14. Dezember 2010, findet
in Äpfingen im Gasthaus „Adler“ um
20.00 Uhr eine Informationsveranstaltung
zum Thema Wartesauenhaltung statt. Or-
ganisiert wird die Veranstaltung vom Land-
wirtschaftsamt Biberach und dem Erzeu-
gerring Oberschwaben. Damit Zuchtsauen
große und gesunde Würfe aufziehen, müs-
sen sie topfit in den Abferkelstall kommen.
Für die Gruppenhaltung in der Träch-
tigkeit haben sich verschiedene Aufstal-
lungsformen bewährt. Bei der Information-
sveranstaltung präsentieren vier Landwirte
ihre Warteställe. Dabei stellen sie Warte-
ställe mit und ohne Stroh, Umbaulösun-
gen und auch Neubauvarianten vor. Da-
rüber hinaus erläutert Christian Schramm
vom Landwirtschaftsamt die gesetzlichen
Regelun-gen. Auch das Veterinäramt steht
für Fragen zur Verfügung.

Das Landratsamt informiert

Fachtagung f. Schweinehalter
Das Ministerium für Ländlichen Raum,
Ernährung und Verbraucherschutz lädt zu
einer Fachtagung für Schweinehalter am
Donnerstag, 16. Dezember 2010 ab 9:30
Uhr in den Knopfstadel nach Warthausen
ein. Themen sind die Entwicklung der
Märkte für Futtermittel, Mastschweine
und Ferkel sowie die neue Schätzfor-mel
für Schweineabrechnungen. Außerdem
stellt die Müller-Fleischgruppe ihre Strate-
gie für den Schlachthof Ulm vor. Anmel-
dungen werden im Landwirtschaftsamt
unter der Telefonnummer 07351 52-6701
oder unter www.marktseminare.lel-bw.de
entgegengenommen.

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:
Lfd.-Nr. Gegenstand Telefon

Nr. 56 1 Farbfernseher mit DVBT-
Receiver 07583/941448

Interessenten an den o.g. Gegenständen
können sich direkt an die Schenker
wenden. 
Im Mitteilungsblatt werden wöchent-
lich die abzugebenden Gegenstände
kostenlos veröffentlicht. Wer etwas über
die Sperrmüllbörse zu verschenken hat,
kann dies der Stadtverwaltung, Frau
Zittlau, Zi. 16, Tel. 07583/9401-21, mit-
teilen.

SPERRMÜLLBÖRSE

Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
Bad Schussenried an den Wochenenden
und Feiertagen
Tel. 0180/1929259 Werktag nachts ab 19.00 Uhr
und am gesamten Wochenende

Notfall-Sprechstunden Sa. und So.
10.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 18.00 Uhr.
Beginn des Notdienstes Freitag, 20.00 Uhr,
Ende Montag 8.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-

dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr

bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-

teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke

ist zu erfahren bei 0800/2282280 (kostenlos).

Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 oder 07355/657
und 0162/7413432

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1385, Anita Ruppel

Bestattungsordner Karl-Otto Rehm
Tel. 07583/1764

Sonntagsdienst der Blumengeschäfte
Öffnungszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 12. Dezeember 2010: Blumen Straub

Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 12. Dezember 2010 
18.00 Uhr keine Eucharistiefeier 

(siehe Otterswang)
9.00 Uhr Eucharistiefeie, anschl. Früh-

schoppen 
9.30 Uhr Eucharistiefeier

(Abt-Siard-Haus)
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-

gottesdienst, anschl. Früh-
schoppen

17.00 Uhr Adventsandacht in St. Martin

St. Oswald, Otterswang 
Sonntag, 12. Dezember 2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 11.12.)

St. Sebastian, Reichenbach 
Sonntag, 12. Dezember 2010 
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

11.45 Uhr Tauffeier: Lara Köberle

Hl. Kreuz, Allmannsweiler    
Sonntag, 12. Dezember 2010 
10.00 Uhr Rosenkranzgebet
10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet

vom Jugendchor 

Frühschoppen
Jung und Alt sind eingeladen am 3. Ad-
vent nach den Gottesdiensten, bei Ge-
tränken und kleinen Speisen im Gemein-
dezentrum zusammen zu sein.

Meditatives Tanzen
Nach längerer Pause laden wir herzlich zu
einer inneren Sammlung über das medita-
tive Tanzen ein. Wir treffen uns am Mon-
tag, 13. Dezember um 20.00 Uhr im Klei-
nen Saal des Gemeindezentrums. Gönnen
sie sich diese 90 Minuten, die Leib und
Seele gut tun. Bitte bequeme Schuhe und
eine Decke mitbringen!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 12. Dezember  2010 – 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst (Vikar Rochau)
9.30 Uhr Kindergottesdienst mit Probe

für das Krippenspiel
17.00 Uhr Gospelkonzert mit dem Chor

Wiblingen

Dienstag, 14. Dezember 2010
14.30 Uhr Freizeitgruppe
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 15. Dezember 2010 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Donnerstag, 16. Dezember 2010
18.30 Uhr Posaunenchor
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Gospelkonzert am 3. Advent
Am 3. Advent um 17.00 Uhr ist ein Kon-
zert für die ganze Familie mit dem Gos-
pelchor Wiblingen in unserer Christus-
kirche zu hören. Unter dem Motto „Joy
the world“ lässt der 25köpfige Chor die
Geschichte der Gospelmusik in weihn-
achtlichem Licht erstrahlen. Beginnend
bei den „African Songs“ der schwarzen
Sklaven reicht die Palette über bekannte
Gospellieder bis zu Stücken aus unseren
Tagen. So werden auch Solisten aus dem
Chor zeigen, wie die Gospelmusik im 20.
Jahrhundert ihren Einfluss auf Blues, Jazz
und Pop ausgedehnt hat. Dem bevorste-
henden Weihnachtsfest wird gebühren-
der Raum eingeräumt.
Für Kinder und Erwachsene ein Erleb-
nis. Die Zuhörenden verwandeln sich bald
in eine klingende, swingende Menge. Be-
stimmt können Sie als Konzertbesuchers
chnell in die gefühlvolle Welt der Gospels
eintauchen und sich etwas vom unver-
wechselbaren „groove“ in den Alltag mit-
nehmen. Die Sätze und Arrangements
stammen von Albrecht Schmid. Der Chor
singe mit Klavierbegleitung alles live.
Wer wieder einmal Lust auf echten, un-
mittelbaren Klang hat, wer bei mitreißen-
den Gospelmelodien ein wenig entspan-
nen und für die Weihnachtszeit auftan-
ken will, der wird sich das Konzert nicht
entgehen lassen. Das Konzert hat freien
Eintritt, Spenden sind erbeten.

Steinhausen-Muttensweiler
3.Adventssonntag, 12. Dezember - 

„Gaudete“ – Hl. Johanna
Franziska v. Chantal

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier,
Silberner Sonntag für die Turm-

sanierung, Gebetsgedenken –
Jahrtag für Anna Berger; für +
Angeh. der Familien Ehrle u.
Siemes; für Magdalena Bau-
mann

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken – gest. Jahr-
tag für Josef und Rosa Acker-
mann; Jahrtag für Hermann
Maurer

13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Montag, 13. Dezember – Hl. Odilia, 
Hl. Luzia

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 14. Dezember – 
Hl. Johannes vom Kreuz

19.00 Uhr Steinhausen Bußgottesdienst,
anschließend Gebetskreis 

Mittwoch, 15. Dezember
8.00 Uhr Muttensweiler Rorate

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 16. Dezember 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Freitag, 17. Dezember 
8.00 Uhr Steinhausen Hl. Messe, vor-

aus Rosenkranz

Samstag, 18. Dezember
17.30 Uhr Steinhausen Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

4. Adventssonntag, 19. Dezember 
9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier;
Gebetsgedenken f. Josef Schnei-
derhahn 

Kirchenchor: 
Fr. 17. Dezember - 20.00 Uhr Chorprobe
Adventskaffee zugunsten von Bedürfti-

gen im rumänischen Halmeu
Am 3. Adventssonntag, 12. Dezember 2010
ab 14.30 Uhr laden die Frühstücksfrauen,
das Partnerschaftskomitee und die Team-
frauen der Frauengruppe Muttensweiler
Sie ganz herzlich in den Gemeindestadel
Ingoldingen zu Kaffee und Kuchen ein.
Michael Schmid aus Winterstettendorf
wird an diesem Nachmittag seine bisheri-
gen Hilfsaktionen in Halmeu anhand von
Bildern auf Stellwänden darstellen und
für alle Fragen zur Verfügung stehen.
Gegen eine Spende kann selbstge-mach-
tes Weihnachtsgebäck erworben werden. 
Nach der Adventsandacht um 17.00 Uhr
wird vom Kirchenchor Ingoldingen noch
Glühwein und Punsch beim Gemeinde-
stadel angeboten. Die Organisatoren freu-
en sich auf Ihren Besuch und danken für
Ihre Unterstützung. 

Frauengruppe Steinhausen-Muttenswei-
ler: Ein Nachmittag zum „Innehalten
Adventsfeier am Mittwoch, den 15.12.10,
um 14.30 Uhr, im Landjugendheim. In-
teressierte Frauen aus unserer ganzen Seel-
sorgeeinheit sind uns herzlich willkom-
men. Wir freuen uns über  ihren Besuch

Festliches Weihnachtskonzert 26. De-
zember 2011, 16.00 Uhr in Steinhausen,
im Glanz von Trompete und Orgel. Prof.
Claude Rippas (Zürich), Trompete, KMD
Friedrich Fröschle (Ulm), Orgel, präsentie-
ren glanzvolle Trompetenkonzerte, virtu-
ose Orgelwerke und meditative Spirituals.
Steinhausen: Die Möglichkeit auf Erden
Himmlisches zu erspüren.
Kartenvorverkauf: Schwäbische Zeitung Die
Ticketbox Tel. 0751/5691557, Bad Schus-
senried: Schussendrogerie Tel. 07583/2502. 
Tageskasse und Einlaß ab 15.00 Uhr 

Weihnachtskonzert 
in Otterswang
Am Sonntag, 26. Dezember, und am
Montag, 27. Dezember, 2010 findet wie-
der das traditionelle Weihnachtskon-
zert der Musikkapelle Otterswang in
der St. Oswaldkirche in Otterswang statt.
Konzertbeginn ist jeweils um 19.30 Uhr.
Die Musikkapelle Otterswang lädt auch
dieses Jahr wieder herzlich zu Ihrem

Weihnachtskonzert ein. In den vergange-
nen Jahren hat sich die Musikkapelle un-
ter der Leitung von Marc Lutz immer wie-
der etwas ganz Besonderes für dieses Kon-
zert, das in der Vergangenheit auch schon
im Bibliothekssaal Bad Schussenried statt-
fand, einfallen lassen. So spielten Musiker
und Musikerinnen aus den eigenen
Reihen Solos unterschiedlicher Art und
Instrumentierung. 2009 setze die Musik-
kapelle mit der Solo-Sopranistin Ingeborg
Kempter einen neuen Höhepunkt. Inge-
borg Kempter ist unter anderem Mitglied
im Chor der Bregenzer Festspiele und
machte Ihren Master an der Universität
Mozarteum Salzburg. 
Auch dieses Jahr ist es Dirigent Marc Lutz
wieder gelungen ein besonderes High-
light auszumachen. Gräfin Isabell von
Pachta! Die 15-jährige Solo-Violinistin
nahm in Januar 2010 bei „Jugend musi-
ziert“ in Friedrichhafen teil und erzielte
einen 1. Preis mit hervorragendem Erfolg
und somit auch die Weiterleitung zum

Landeswettbewerb. Beim Weihnachtskon-
zert 2010 wird Sie das Stück „Zigeuner-
weisen“ von Pablo de Sarasate präsentie-
ren. Umrahmt wird dieses Stück mit Wer-
ken wie „Die Zauberflöte von W. A. Mo-
zart“, Domus von Jan Van de Roost, Nova
Vita von Kurt Gäble und Herbei oh Ihr
Gläubigen. 
Im Anschluss an unser Konzert laden wir
Sie natürlich wieder recht herzlich zu
einem gemütlichen Umtrunk im Albert-
Werfer-Haus ein. Über Ihren Besuch wür-
den wir, die Musikerinnen und Musiker
der Musikkapelle Otterswang, uns sehr
freuen. Karten sind im Vorverkauf bei
Fam. Halder (Tel.:07525/317) erhältlich.

Ortsmeisterschaft 
im Tischtennis 
Am Sonntag, den 12.12.2010 hält die
Tischtennis-Abteilung des ASV Otters-
wang die diesjährigen Ortsmeisterschaf-
ten ab. Gestartet wird dabei um 12.30 Uhr
mit der Jugend, hierbei spielen die Mäd-
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chen und Jungen, der Jahrgänge 1995
und jünger, getrennt ihren Ortsmeister
aus. Ab 14.00 Uhr ermitteln die Eltern der
Jugendlichen, die Partner der Aktiven, so-
wie die Hobbyspieler getrennt ihren Orts-
meister. Ab 15.00 Uhr gehen dann die
Aktiven an die grünen Tische und ermit-
teln den diesjährigen Ortsmeister. In die-
ser Konkurrenz kann jede/r teilnehmen
der Mitglied im ASV Otterswang ist, oder
wohnhaft ist im Ortsteil und nicht in
einer aktiven Mannschaft in einem ande-
ren Verein gemeldet ist. 
Anmeldungen zu diesen Ortsmeisterschaf-
ten werden bis 15 Minuten vor Turnierbe-
ginn angenommen. Ausnahme, bei der
Jugendkonkurrenz ist eine Anmeldung
nur bis Freitag den 10.12.2010 möglich,
später gemeldete Jugendlich können nur
bei den Aktiven mitwirken.          

Vorweihnachtliches Konzert
zum 3. Adventssonntag
Achtung Berichtigung: Das Abschluss-
konzert im Jubiläumsjahr 125 Jahre Lie-
derkranz Reichenbach findet am Sonn-
tag, 12.12., schon um 16.00 Uhr in der
Kirche St. Sebastian in Reichenbach statt.
Einfühlsam eröffnet wird das Konzert von
einer Instrumentalgruppe: Orgel, Geige,
Oboe, 2 Flöten und Cello. Das „Dolce“
von Telemann kommt zur Aufführung.
Der Kinderchor singt  Ausschnitte eines
Kindermusicals. Es ist das Werk unseres
Zeitgenossen und Komponisten Uli Führe.
23 junge Damen singen im Jugendchor
unter der Leitung von Britta Daiber. Sie
singen zum einen uns wohlbekannte
Weisen. Gespannt sein dürfen wir jedoch,
dass sie es sich auch dieses Mal nicht neh-
men lassen, in neuen Liedern einen inter-
nationalen Flair zu zaubern.
Der gemischte Chor hat sehr aussagekräf-
tige, sehr zuversichtliche, hoffnungsvolle
und musikalisch ansprechende Stücke
ausgewählt: „Wachet auf ruft uns die
Stimme von J.S. Bach und von F. Men-
delsohn-Bartholdy „Denn er hat seinen
Engeln befohlen“. Mit dem Jugendchor
zusammen wird das bekannte Lied „Feliz
Navidat“ von José Feliziano gerne auch
zum Mitsingen angestimmt. Eine Klari-
nettengruppe erfreut uns mit Werken von
Pavel Stanek und Thiemo Kraas. „Bereitet
dem Herrn den Weg… „ so beginnt ein
grandioses Musikstück für gemischten

Chor und Blasorchester. Es ist die „Mara-
natha“ von Manfred Schneider. Eine
Hymne der frohen Erwartung. Sie bildet
den feierlichen Abschluss des Konzerts.
Gäste in unseren Reihen sind an erster
Stelle genannt der Musikverein unter Theo
Gnann, unsere Sanges Kollegen vom Lie-
derkranz Schweinhausen, an der Oboe Lin-
da Schmidberger, Muttensweiler sowie
Isabelle Hekala, Torfwerk, Geige und Ge-
org Stankalla, Reichenbach. Herzliche Ein-
ladung! A.Sch.

Abteilung Fußball
Internes Hallenturnier und Weihnachts-
feier am 18.12.2010
Beginn ist um 13 Uhr in der Turnhalle In-
goldingen. Zur anschließenden Weih-
nachtsfeier (Turnhalle Muttensweiler) mit
Siegerehrung sind alle Spieler, Trainer,
Fans und Gönner herzlich eingeladen.
Anlässlich der anstehenden FIFA Frauen
WM 2011 im eigenen Land, sind dieses
Jahr auch reine Frauenmannschaften will-
kommen. Bei Interesse bitte bei Holger
Porath melden.

Abteilung Jugendfußball
C-Jugend : Bezirkshallenturnier
Vorrunde:
SV Muttensweiler - SV Erlenmoos          1:1
SV Muttensweiler - SV Sulmetingen      2:1
SV Muttensweiler - SV Eberhardzell      1:2
Platz 3 
Tore: 3- Hornby Jason, 1- Sauter  Florian
Die Zwischenrunde ist am Sonntag den
12.12.2010 in Ummendorf erstes Spiel ist
um 10.00 Uhr. Abfahrt: 9.00 Uhr an der
Halle in Muttensweiler
Training-Halle Ingoldingen: Am Freitag
den 10.12.2010  um 16.30--18.00Uhr

Skiclub Muttensweiler -
Ingoldingen - Steinhausen
Ab sofort sind Anmeldungen zu unseren
Skikursen möglich. Programmhefte liegen
bei den Raiba’s Ingoldingen, Winterstet-
ten, Steinhausen und Stafflangen, sowie
bei der Bäckerei Engel aus. Die Termine
sind Sa. 08.01.2011, Sa. 15.01.2011, So,
16.01.2011 und Sa. 22.01.2011. Abfahrt
ist in Muttensweiler an der Turnhalle um
7.00 Uhr und in Ingoldingen am Gast-
haus „Kreuz“ um 7.15 Uhr. Rückkehr ca.
18.00 Uhr. Nähere Informatioen erhalten
sie bei Christoph Gann, Tel. 0172/7008408.

Sonntag, 26. Dezember 2010, 16.00 Uhr
Wallfahrtskirche Steinhausen: „Schönste
Dorfkirche der Welt“

Festliches Weihnachtskonzert 
Im Glanz von Trompete und Orgel 
Claude Rippas (Trompete) - Friedrich
Fröschle (Orgel) präsentieren glanzvol-
le Trompetenkonzerte, virtuose Orgel-
werke und meditative Spirituals
Steinhausen - die Möglichkeit auf Erden
Himmlisches zu erspüren. Erstmals ist die
berühmte Wallfahrtskirche Steinhausen/
Bad Schussenried Ort eines festlichen Weih-
nachtskonzertes. Welcher Konzertbesu-
cher hat das noch nicht erlebt? Andäch-
tige Stille. Dann erhebt sie sich, diese
göttliche Musik, inmitten der Harmonie
von Trompete, Orgel und Kirchenraum –
ein Genuss! In einzigartiger Weise verbin-
den sich in der „Schönsten Dorfkirche der
Welt“ barocke Architektur und strahlen-
der Orgelklang zu einer vollendeten
Konzertatmosphäre. Erleben Sie am Sonn-
tag, den 26. Dezember 2010, 16.00 Uhr
ein weihnachtliches Fest der Trompeten-
und Orgelmusik. Der renommierte Solo-
trompeter Claude Rippas (Zürich) und der
Organist Friedrich Fröschle (Ulm) prä-
sentieren glanzvolle Trompetenkonzerte
und weihnachtliche Orgelwerke u. a. von
Händel, Telemann, Bach, Mozart und
Guilmant. Einen weiteren Höhepunkt bil-
den die Bearbeitungen bekannter Spi-
rituals, bei denen Claude Rippas neben
der Trompete auch das Flügelhorn mit
seiner weichen, meditativen Klangfarbe
verwendet. Karten sind im Vorverkauf bei
der Schwäbischen Zeitung Ticketbox (Te-
lefon 0751/5691557), in Bad Schussenried
(Schussen-Drogerie-Schulz Kartentelefon
07583/2502) sowie ab 15.00 Uhr an der
Tageskasse der Wallfahrtskirche erhält-
lich. Internet: www.dieticketbox.de.
Die Trompete ist ein herrliches Instru-
ment, „wenn ein guter Meister, der es wol
und künstlich zwingen und regieren
kann, drüber kömpt“ - dies wußte Micha-
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el Praetorius schon vor über 300 Jahren
zu berichten. Claude Rippas und Friedrich
Fröschle sind zwei der bekanntesten Ver-
treter der Instrumentalkombination Trom-
pete und Orgel, auch die Königin der
Instrumente genannt, die sich aufgrund
ihrer idealen klanglichen Ergänzung und
ihres attraktiven Repertoires einer großen
Popularität erfreut. Claude Rippas gilt als

einer führenden Trompetensolisten der
Schweiz. Seine künstlerische Ausbildung
erhielt er in Bern, in Zürich und in Paris.
Nach seinem Wirken als Solotrompeter
namhafter Symphonieorchester ist er
heute als gefragter Solist und als Professor
für Trompete und Barocktrompete an der
Musikhochschule Zürich tätig. KMD Fried-
rich Fröschle begann seine Laufbahn in

Heidenheim und Augsburg. Von 1991 bis
2009 wirkte er als erster Organist und
Kantor am berühmten Ulmer Münster.
Seine Virtuosität als gefragter Konzertor-
ganist sowie als Duo Partner renommier-
ter Instrumentalsolisten und sein Wirken
als Dirigent großer Chor- und Orchester-
werke ist in zahlreichen Rundfunk- und
CD-Aufnahmen dokumentiert. 

Jahrgang 1926/27
Herzliche Einladung an alle Jahrgängerin-
nen und Jahrgänger zu unserer Weih-
nachtsfeier am Mittwoch, 15. Dezember
2010, um 14.00 Uhr in der Pizzeria
„Vesuvio“. Wir freuen uns auf euren zahl-
reichen Besuch mit Partnern.

Jahrgang 1928/29
Wir treffen uns am Dienstag, 14. Dezem-
ber 2010, ab 14.00 Uhr im Gathaus „Zum
Wilden Mann“.

Jahrgang 1933/34
Unser nächster gemütlicher Nachmittag
findet am Dienstag, 14. Dezemnber 2010
ab 14.30 Uhr im „Zellersee-Café“ statt.

Jahrgang 1940
In vorweihnachtlicher Zeit treffen wir uns
das letzte Mal in diesem Jahr am Diens-
tag, 14. Dezember 2010, um 15.00 Uhr im
„Zellersee-Café“. Wie immer treffen sich
die Wanderer um 14.00 Uhr bei der Stadt-
halle. Wir würden uns sehr freuen, wenn
recht viele Jahrgänger und Jahrgängerin-
nen kommen würden.       Euer Ausschuss.

Weihnachtsfeier im Törle 
am 16. Dezember 2010
Eine Gruppe der Kommunionkinder
spielt die Weihnachtsgeschichte. Die Auf-
führung beginnt um ca. 15.00 Uhr nach
dem gemütlichen Kaffeetrinken. Den
Kindern und ihren Eltern sagen wir jetzt
schon für ihr Engagement herzlich Dank!
Wie immer können Sie von zu Hause ab-
geholt werden. Rufen Sie an:
Gertrud Buck, Tel.: 07583/3147 oder
Karl Otto Denninger, Tel.: 07583/1211

Einladung zur Adventsfeier
Zu unserer besinnlichen Adventsfeier mit
musikalischer Umrahmung am Samstag,
11. Dezember 2010 ab 13.30 Uhr im „Zel-
lersee-Café“ ergeht herzliche Einladung.

Die Vorstandschaft freut sich schon auf
Ihr Kommen und wünscht allen ein paar
gemütliche und besinnnliche Stunden.

Taizé-Gebet zum Thema 
„Du bist der Weg“
Die kath. Kirchengemeinde Sankt Magnus
in Bad Schussenried lädt Menschen aller
Konfessionen zum Taizé-Gebet zum The-
ma „Du bist der Weg“ am Mittwoch, den
15. Dezember  2010 , 19 Uhr in das kath.
Gemeindehaus im Klosterhof nach Bad
Schussenried ein. Neben dem Singen der
Taizé-Lieder stehen in dieser schlichten
Gottesdienstform liturgische Texte, Gebe-
te und Meditationen im Vordergrund. 

Leihmaskenausgabe 
Hallo Riedmeckeler,
die Leihmasken für die folgende Kampag-
ne werden am Samstag, 10 Dezember 2010,
um 19:00 Uhr, bei Elke ausgegeben. Bitte
meldet Euch vorab telefonisch falls ihr
den Termin nicht wahrnehmen könnt. 

Turniererfolge 2010
Bitte Turniererfolge 2010 bis spätestens
31.12.2010 bei Birgit Rettich abgeben. 
E-Mail: br@mayerfoels.de oder 
Fax 07582/926525.

Erinnerung
Weihnachtsfeier: Sonntag 3. Advent um
15.00 Uhr im Foryer der Stadthalle.
Gez. Wolfgang Wahl, 1. Vorsitzender

BC mit Sieg gegen 
Langenargen
Nachdem in Ochsenhausen mit 6:2 ge-
wonnen wurde, mußte in Weingarten die
erste Niederlage hingenommen werden.
Das Spiel ging unglücklich, nach einer 3:2
Führung noch 3:5 verloren. Mit frischem
Elan und einem Neuzugang (Siegbert Mül-
ler kam aus Bad Wurzach zu unserem
Billardverein) ging es am Sonntag gegen
Langenargen. Zur Halbzeit führte unsere
Mannschaft schon 3:1. Es gelang ein nie
gefährderter 6:2 Erfolg. Die Ergebnisse:
Stefan Sock:             14/1- 60:51, 8-Ball 5:3
Andreas Loderer:     8-Ball 4:5, 14/1- 60-26
Siegbert Müller:         9-Ball 6:1, 10-Ball 5:0
Jürgen Kieble:          10-Ball : 5:2, 9-Ball 5:6
Nächsten Sonntag kann in Lindau der
zweite Tabellenplatz gefestigt werden. Am
16.01.2011 gastiert dann der noch unge-
schlagene Tabellenführer aus Biberach in
Schussenried.Wer Interresse am Billard-
sport zeigen möchte, kann Dienstags und
Donnerstags gerne ab 19 Uhr bei unserem
Training vorbeischauen. Das Jugendtrai-
ning findet Samstags ab 13 Uhr statt.

Riedmeckeler
Kleinwinnaden
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Tennis-Bezirksmeister-
schaften-Jugend
Nadja Laubheimer und Michael Walser
wurden ihrer Favoritenrolle gerecht
Unsere Jüngsten waren wieder mal sehr
erfolgreich bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften 2010 in der WTB - Halle
in Biberach vom 20.11.-21.11.2010. Nadja
spielte bei den U10-Mädchen und Micha-
el bei den U9-Jungen. Die Spiele wurden
im Midcourt (2,90m verkürztes Feld) aus-
getragen. Nadja spielte erst am Sonntag,
musste 4 Spiele bestreiten und konnte
einschließlich dem Finale alle Spiele sou-
verän mit 6:0 für sich entscheiden. Le-
diglich im Finale, gegen Nanz Samia TC
Meckenbeuren/Kehlen, gab Sie ein Spiel
zum 6:1 ab. 
Michael musste zuerst 3 Gruppenspiele
machen, konnte hier den ersten Platz be-
legen und spielte dann am Sonntag das
Halbfinale gegen Oscar Hurler vom SSV
Ulm. Dieses Spiel gewann er ganz klar mit
4:0/4:0. Im Finale traf er dann überra-
schend auf Niklas Schürle aus Schwendi,
welcher im Halbfinale einen Mitfavoriten
ausgeschaltet hatte. Im ersten Satz unter-
schätzte Michael seinen Gegner und mus-
ste den Satz leider abgeben. Den zweiten
Satz konnte er dann aber klar mit 4:0 für
sich entscheiden und den 3. Satz als Match-
Tiebreak gewann er ebenfalls. Somit war
sowohl Nadja wie auch Michael Hallen-
Bezirksmeister in ihrer Altersklasse Herz-
lichen Glückwunsch Euch beiden!!
Michael spielte am 27.11-28.11.2010 noch
bei den Metzingen Open U 10 mit. Hier
spielte der 8-Jährige Michael in der nächst
höheren Altersklasse. Bei den drei Grup-
penspielen am Samstag gab er nur 2 Spiele
insgesamt ab und konnte so am Sonntag
als Gruppenerster gegen einen Gruppen-
zweiten der anderen Gruppe das Viertelfi-
nale bestreiten. Hier traf er auf einen star-
ken Spieler aus Stuttgart. Das Spiel ging
dank seiner Nervenstärke im Match-Tie-
break des dritten Satzes an Michael. Somit
traf er dann im Halbfinale auf den 1 Jahr
älteren Emanuel Bagaric von Schwendi.

Michael zeigte ein tolles Tennis und wie-
der war die Nervenstärke der Schlüssel zum
Erfolg. Auch hier ging es in den Match-
Tiebreak den er klar gewann. Im Endspiel
standen sich dann 2 Kaderkollegen gegen-
über. Julian Schanz vom SSV Ulm war sein
Finalgegner. Michael zog sein Spiel durch
und gewann dieses Finale klar mit 4:2 und
4:0. Herzlichen Glückwunsch zu deinem
Sieg Michael!! 

Ski- u. Snowboardkurse d. Ski-
schule d. T.V Bad Schussenried
Da wir schon sehr gute Schneebedingun-
gen haben wird es auch wieder Zeit sich
für den Ski-  oder Snowbordkurs anzumel-
den. Für alle Wintersportbegeisterte und
diejenigen, die es werden wollen, finden
unsere Kurse dieses Jahr vom 26.12. –
29.12.2010 in Balderschwang statt. 
Unser Kursangebot umfasst Ski- und Snow-
boardkurse für Jung und Alt, Anfänger
und Fortgeschrittene. Die Abfahrtszeit an
den Kurstagen ist jeweils um 7.00 Uhr an
der Schule (Rückkehr ca. 18.00 Uhr). Die
Busse sind über die Mittagspause geöffnet
und beheizt. Auch Freifahrer ohne Kurs-
teilnahme sind herzlich willkommen. Der
Veranstalter übernimmt gegenüber Teil-
nehmern und Dritter keine Haftung.
Am Samstag, 19.02.2011 findet eine Aus-
fahrt an das Fellhorn/Kanzelwand statt.
Also nichts wie zur Anmeldestelle der Ski-
schule: Reisebüro Rommel, Klosterstr. 3,
88427 Bad Schussenried. Anmeldeschluss
für die Kurse ist der 18.12.2010.

Jugendfußball
Ergebnisse:
A – Junioren:
SSV Ehingen-Süd – FVS abges.

Die E-Junioren konnten sich in eigener
Halle für die zweite Zwischenrunde der
Bezirkshallenmeisterschaft qualifizieren.
Zwei Siege, ein Unentschieden und zwei
Niederlagen reichten aus um als Gruppen-
dritter in die nächste Runde einzuziehen.
Gekickt wird dann wiederum in Bad
Schussenried, voraussichtlich am 11.12.2010.
Gespielt haben (Tore in Klammer): Janis
Hausten (Tor), Nico Arnegger (1), Jan Rall
(2), Luis Halder, Mark-Andre Mailinger
(2), Thomas Werkmann, „Joker“ Steffen
Liebhardt (2) und Manuel Ott.

Bambinis: Beim WFV-Turnier in Hohen-
tengen zeigten beide Mannschaften des
FVS eine sehr gute Leistung. Der FVS I

belegte den 2.Platz: Jaufmann Tom (Tor),
Kanli Umutean, Makhortov Jann, Lieb-
hardt Mario(4), Dravits Ivo, Wiedmer Max.
Der FVS II belegte den 3. Platz: Esslinger
Denis (Tor), Özkan Engin, Honzia Noah
(1), Rauser Joachim, Kanlioglu Ennre,
Lutz Cosima, Walser Torsten (1).

F – Junioren: 2. Runde der Hallenbezirks-
meisterschaft in Hohentengen:
FVS II - SG Öpfingen I 3:0
FVS II - TSG Ehingen III 1:2
FVS II - SG Griesingen II 1:2
FVS II - TSV Allmendingen 0:3
Endresultat: 4. Platz !!! Torschützen: Elias
Kehrle 1x, Niklas Kosok 1x, Lukas Mei-
sterhans 2x und Meo Stadler 1x.
FVS I - SG Dettingen I 2:0
FVS I - SG Griesingen I 2:0
FVS I - TG Ehingen I 0:1
FVS I - SG Öpfingen II 3:0
Endresultat:1. Platz !!! Torschützen: Niklas
Wild 4x, Felix Kugler 1x, Luca-Finn Blaser
1x und Ahmet Ayar 1x.
Ergebnisse der 1. Runde der Hallenbe-
zirksmeisterschaft in Hohentengen:
FVS III - SV Sigmaringen II 3:2
FVS III - FC Laiz 2:0
FVS III - FV Veringenstadt I 1:2
FVS III - FC Inzig/Vils/Eng I 0:1
Torschützen:  Aydin Melik 2x, Bassezer Il-
ker 2x und Kurevic Tom 2x

Vorschau:
• Samstag, 11.10.2010:

09:00 Uhr: A – Junioren Bezirkshallen-
meisterschaft, Vorrunde
14:00 Uhr: E – Junioren Bezirkshallen-
meisterschaft, 2. Zwischenrunde

• Sonntag, 12.11.2010:
09:00 Uhr: B – Junioren Bezirkshallen-
meisterschaft, Vorrunde

Sportpistole Runden-
wettkampf Kreisliga
Ergebnisse
Im vierten von sechs Wettkämpfen konn-
ten sich unsere Schützen mit einem sehr
guten Ergebnis gegen SV Birkenhard I -
772 Ringe - Sgi Bad Schussenried I - 831
Ringe durchsetzen.
Schützen: Martin Strohm 281 Ringe, Tho-
mas Zell 276 Ringe, Ralf Zinser 267 Ringe,
Carsten Schulze 274 Ringe und Marko Zil-
ler 270 Ringe. 

Sgi Bad Schussenried II - 768 Ringe - 
SV Reinstetten II  779 Ringe
Schützen: Christoph Diem 270 Ringe, An-
dreas Dobler 260 Ringe, Gerhard Neu-
dorfer 226 Ringe, Roland Münst 238 Rin-
ge, Georg Schlegel 232 Ringe und Rainer
Meyer 224 Ringe.
Martin Strohm belegt in der Einzelwer-
tung mit 843 Ringe den 1. Platz und Car-
sten Schulze mit 803 Ringe den 7. Platz.
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Erhebendes Fest zum Jubiläum
40 Jahre Christuskirche
Die Evangelische Kirchengemeinde durfte
am Sonntag, den 1. Advent mit vielen Gä-
sten aus der Ökumene und der Stadt das
40jährige Jubiläum der Christuskirche fei-
ern. Ein Festgottesdienst stand am Beginn
des Festtages. Der Posaunenchor unter
Leitung von Dierk Jacob eröffnete den
Gottesdienst mit festlichen Klängen. Das
Jubiläum am 1. Advent und zum Beginn
des neuen Kirchenjahres zu feiern, sei ein
besonderes Datum, sagte Pfarrerin Moser
in ihrer Begrüßung und dankte allen, die
zum Jubiläumsfest gekommen sind. Der
Chor der Christuskirche und der Lieder-
kranz Bad Schussenried unter Leitung
von Christiane Ewald begleiteten den
Gottesdienst singend mit Kyrie, Gloria
und Sanctus aus der Messe breve von Léo
Delibes. In seiner Predigt entfaltete Dekan
Hellger Koepff die große Hoffnung, durch
die Menschen im Glauben getragen sind.
Am Ende stimmte die ganze Gemeinde
ein in das Lied „Nun danket alle Gott“.
Beim anschließenden Empfang konnte
die 2. Vorsitzende Beate Walaschek-Leube
viele Gemeindeglieder und Gäste aus der
bisherigen und heutigen Zusammenarbeit
begrüßen. Bürgermeister Deinet und Bür-
germeister Zeller sprachen Grußworte.  
Die Matinée stellte den damaligen Planer
Architekt Gerhard Krische und Architekt
Joachim Frank, Sohn des damaligen Bau-
leiters Herbert Frank, in den Mittelpunkt.
Krische führte die Anwesenden rückblik-
kend in die architektonische Gestaltung
des Gemeindezentrums ein. Frank erzähl-
te von seinen Jugend-Erinnerungen zum
Bau und stellte die heutigen Herausforde-
rungen bei der Unterhaltung des Gebäu-
des dar. Bis heute ist das Kirchengebäude
in einem guten Zustand und wird von der
Gemeinde in vielfältiger Weise genutzt.
Dennoch bleibt die Unterhaltung und
Pflege eine Aufgabe der Zukunft. So prä-
sentierten Beate Walaschek-Leube und
Pfarrerin Moser am Ende des Festaktes das
Vorhaben der Stiftungsgründung. Die Kir-
chengemeinde plant für die Christuskir-
che eine Stiftung ins Leben zu rufen mit
dem Ziel, die Erhaltung des Gemeinde-
zentrums zu gewährleisten. Bis spätestens
in einem Jahr soll die Stiftung mit einem
Grundstock von 100.000 € gegründet wer-
den. Pfarrerin Moser konnte zum Schluss
mit einer freudigen Nachricht aufwarten:
es gibt schon Zusagen von 60.000 €. Ein
Flyer, der in der Christuskirche aufliegt,

informiert über das Vorhaben. 
Am Abend krönte die Stadtkapelle Bad
Schussenried den Festtag mit dem Advents-
konzert unter Leitung von Walter Herma-
nutz ab zugunsten von Brot für die Welt.
Viele Hörende sind gekommen. Das Jubi-
läum klang mit musikalischen Tönen aus.  

Adventliche Töne zum Jubiläum 
40 Jahre Christuskirche

Benefiz-Konzert der Stadt-
kapelle Bad Schussenried  
760 € für „BROT FÜR DIE WELT“ 

Die Stadtkapelle Bad Schussenried mit
ihren Musikerinnnen und Musikern setz-
ten die Konzertbesucher/innen bei ihrem
diesjährigen Benefizkonzert am 1. Advent
in der Evangelischen Christuskirche in
Bad Schussenried wieder in adventliche
Stimmung.  Zum Jubiläums-Konzert sind
viele gekommen, die Kirche war beinahe
voll besetzt. Das Konzert bot eine Mi-
schung von stillen Weisen und kraftvol-
len Klängen. Die Zusammenstellung der
Stücke lag in der Hand von Walter Her-
manutz. 
Den Auftakt gab das Stück Panis angelicus
gefolgt von dem Concerto B-Dur von Ge-
org Friedrich Händel mit dem Solo-
Posaunisten Alexander Hohl und Peter
Doubeck an der Orgel. Die Westminster
Hymn von Alfred Bösendorfer und Aus-
züge aus Schindlers Liste von John Wil-
liams mit dem Solisten Roland Schmid-
berger rundeten den Eingangsteil ab. Die
biblische Lesung wurde gesprochen von
Pfarrerin Dorothee Moser. Mit Holy Night
von Adolphe Adam im bewährten Duo
von Norbert Sitzmann und Peter Doubeck
wurde der besinnliche Teil des Konzertes
eröffnet, gefolgt von Air for Winds von
André Waignein und Mood Romantic
von Johan Nijs.
Nach dem gemeinsam gesungen Advents-
lied „Macht hoch die Tür“ klang das
Konzert mit schwungvollen Tönen von
Ted Huggens` Choral und Roch-Out unter
Leitung von Norbert Schmidberger aus.
Die Etüde Nr. 3 von Chopin setzte dann
den Schlusspunkt und das Lied „Tochter
Zion“ vollendete das Konzert. Der App-
laus am Ende des Konzertes war groß.
Auch die Spenden der Besucher/innen
bringen den Dank für die adventliche Ein-
stimmung zum Ausdruck. 760 € Euro wur-
den für die Aktion „Brot für die Welt“ ge-
spendet. Pfarrerin Dorothee Moser bedank-

te sich für das musikalische Geschenk
zum 40jährigen Jubiläum der Christuskir-
che und die weltweite Solidarität mit Men-
schen in Not. 

Schwäbische Mundart und Musik: 

Skrupellose Hausmusik mit
„Herrn Stumpfes Zieh & Zupf
Kapelle“
Sie sehen sich selbst als Wiederentdecker
weit gereister Melodien und tragen ihr
Herz ins Land: „Herrn Stumpfes Zieh &
Zupf Kapelle“. Am Samstag, 11. Dezem-
ber, 20 Uhr laden die „Stumpfes“ mit pak-
kender Musik und nicht immer ernst ge-
meinten Texten zum Training der Lach-
muskulatur in den SCHUSSENRIEDER
Bierkrugstadel ein.
Viele kennen die „Stumpfes“ als musikali-
sche Begleitung von „Hannes und der
Bürgermeister“. Doch auch „alleine zu
viert“ sind sie unschlagbar. Schon seit
1991 sind sie unterwegs und erobern die
schwäbische Welt. Sie  geben über 150
Konzerte pro Jahr, und kaum eine Halle
ist vor ihnen sicher. Die ‚Stumpfes’ holen
sich Jazz, Blues, Folk und die Lieder ihrer
Heimat Ostalb nach Hause und beleben
sie mit der bodenlosen Tiefe schwäbischer
Mundart. Mit dem Handwerkszeug eines
durchgeknallten Orchesters und Texten
von markerschütternder Ernstlosigkeit
legen sie ganze Säle in Lachfalten. Wenn
Sie Ihre Lachmuskeln mal wieder so rich-
tig in Schwung bringen möchten, dürfen
sie diesen Abend mit den „Stumpfes“ auf
keinen Fall versäumen. 
Infos und Karten gibt es im Internet
unter: www.schussenrieder.de, telefo-
nisch unter 0 75 83/4 04-11oder per Mail
unter: info@schussenrieder.de
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Denken Sie schon jetzt an
die Weihnachtsgrüße für
Ihre Kunden!
Die letzte Schussenbote-Ausgabe vor
Weihnachten erscheint am Donners-
tag, 23. Dez. 2010

Redaktionsschluss: 
Mo, 20. Dez. 2010, 10.00 Uhr.

Anzeigenannahme:
Schussendruck GmbH, 
Biberacher Str. 87, 88427 Bad Schussenried,
Tel. 07583/1019, Fax 07583/2286
E-Mail: info@schussendruck.de

KINO:

„Eat Pray Love“
Am Mittwoch, 15.12.2010

um 19.00 Uhr in der Stadthalle 



Nikolaus im Haus Regenta
Das war neu für die Bewohner des Hauses
Regenta und des Rosengartens. In den
winterlich verschneiten Regenta-Garten
kamen Nikolaus und Knecht Ruprecht auf
einem Pferdegespann angefahren. Empfan-
gen wurden sie von der Jugendkapelle der
Stadtmusik Bad Schussenried mit weihn-
achtlichen Klängen. Schon im Garten las
Nikolaus aus seinem goldenen Buche und
die Bewohner lauschten andächtig wie in
ihrer Kinderzeit. Während danach der
Liederkranz Otterswang weihnachtliche
Weisen erklingen ließ, ging Nikolaus
durch die Wohnbereiche und verteilte sei-

ne liebevoll verpackten süßen Geschenke
an weitere Bewohner. 
Bei Glühpunsch, frisch gebackenen Waf-
feln, sehr leckerem hausgemachten Weih-
nachtsgebäck und Würstchen vom Grill
konnten sich alle innerlich aufwärmen
und die winterliche Kälte war schnell ver-
gessen. Neben den zahlreich gekomme-
nen Angehörigen und Freunden der Be-
wohner konnte Herr Schöttner bei seiner
Ansprache auch Bürgermeister Deinet mit
Familie begrüßen. Danach bedankte er
sich bei allen Mitwirkenden herzlich für
diesen gelungenen Advents-Nachmittag.

Das Betreuerteam

Großer Christbaumverkauf im
SCHUSSENRIEDER Brauereihof
mit Verlosung                        
Am Samstag, 11. Dezember, von 9 bis 17
Uhr gibt‘s im SCHUSSENRIEDER Brauerei-
hof eine große Auswahl an prächtigen
Christbäumen. Ob eine klassische Nord-
mann-Tanne oder eher eine preiswerte
Fichte, das bleibt ganz Ihrem Geschmack
überlassen. Bei einer der Verlosungen um
11, 13, 15 und 17 Uhr können Sie ihren
ganz persönlichen Christbaum gewinnen
und dazu jeweils noch eine Einkehr für
zwei Personen in der Museumsschänke an
diesem Tag. Kommen Sie vorbei und ho-
len Sie sich Ihren Christbaum bei uns.
Wer sich nach dem anstrengenden Kauf
noch Aufwärmen und Erholen möchte,
auf den wartet unsere Museumschänke
mit warmen Getränken oder auch mit
fass-frischen Original N°1, dazu eine Aus-
wahl an oberschwäbischen Spezialitäten. 
Jetzt kann Weihnachten ganz entspannt
kommen! Infos gibt es im Internet unter:
www.schussenrieder.de, telefonisch unter
0 75 83 / 4 04 - 11oder per Mail unter:
info@schussenrieder.de
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Information zur Bürgerener-
giegenossenschaft (BEG) Bad
Schussenried-Ingoldingen eG
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dem Ausbau erneuerbarer Energien
tragen wir alle dazu bei, dass der CO2-
Ausstoss vermindert wird. Beim Blick auf
die Dächer von Ingoldingen sieht man,
dass auch Sie – liebe Bürgerinnen und
Bürger – Ihren Beitrag zum Klimaschutz
leisten. Seit 08.06.2010 haben wir zusam-
men mit Bad Schussenried diese Bürger-
energiegenossenschaft gegründet. Eine Bür-
gerenergiegenossenschaft lebt aber vom

Miteinander und von der Bereitschaft,
gemeinsam für den Klimaschutz einzutre-
ten. Machen Sie mit und werden auch Sie
Mitglied, damit wir gemeinsam die Klima-
und Energiezukunft in Ingoldingen ge-
stalten können.

Aktuelle Projekte:
• Einbau Photovoltaikanlage Hauptschu-

le Bad Schussenried BA 1 + 2
• Bauhof/Feuerwehr Ingoldingen

Bereits verwirklichte Projekte:
• Photovoltaikanlage Bauhof Ingoldingen
• Photovoltaikanlage Haupt- und Real-

schule Bad Schussenried

Sie möchten Mitglied werden:
Infos und Anträge erhalten Sie bei Herrn
Konrad Müller, Wilhelm-Schussen-Straße
66, 88427 Bad Schussenried, Tel: 0 75 83-
25 46, per Mail: info@buergerenergie-bad-
schussenried-ingoldingen.de oder bei der
Gemeinde Ingoldingen, Frau Leier, St. Ge-
orgenstraße 1, 88456 Ingoldingen, 
Tel: 0 73 55-93 04-0, per Mail: silvia.leier@
ingoldingen.de. Weitere Informationen er-
halten Sie auch unter www.buergerenergie-
bad-schussenried-ingoldingen.de

Ihr Karl Zeller, Vorstand
Ihr Konrad Müller, Vorstand
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Sonntag 31.10.2010 bis
Sonntag 27.02.2011 
Ausstellung im Kloster Schussenried
mit Walter Giers: - electronic art u. Me-
dienkünstler i. Kloster Schussenried 

Samstag 11.12.2010 
Jubiläumskonzert des Musikvereins
Steinhausen-Muttensweiler um 20:00
Uhr in der  Festhalle Ingoldingen 

Alpenländische Advents- und Weih-
nachtsmusik mit dem Kerber-Ensemb-
le Oberstaufen um  20:00 Uhr im Biblio-
thekssaal Bad Schussenried 

Sonntag 12.12.2010 
Das Adventskonzert des Liederkranz
Reichenbach um 16:00 Uhr in der 
St.-Sebastian-Kirche Reichenbach 

Samstag 18.12.2010 
Konzert -  Grachmusikoff - „Blues, Bal-
laden & Fun“ im Dorfgemeinschafts-
haus Reichenbach 

Sonntag 26.12.2010 
Weihnachtskonzert der Musikkapelle
Otterswang um 19.30 Uhr in der  Pfarr-
kirche St. Oswald in Otterswang 

Festliches Weihnachtskonzert im Glanz
von Trompete und Orgel um: 16:00
Uhr in der  Wallfahrtskirche Steinhausen 

Freitag 31.12.2010 
Silvester in der Stadthalle ab 19:00 Uhr
in der Stadthalle Bad Schussenried 

Silvester im Bierkrugstadel um 19:30 Uhr
im Schussenrieder Erlebnisbrauerei 

- Programmänderungen vorbehalten -

Bad Schussenrieder Kutschensammlung
im historischen Gewölbekeller des ehemali-
gen Oberen Bräuhauses, Biberacher Str. 35. Ge-
öffnet für Gruppen und Vereine nach Voran-
meldung: Café Andelfinger, Tel. 07583/3400 / 
Elektro Mayerföls, Tel. 07583/3961. 
www.kutschen-sammlung.de, 
info@kutschen-sammlung.de

Öffnungszeiten Bibliothekssaal: 
November bis März: Samstag, Sonn- und
Feiertag 13.00 - 16.00 Uhr.

Alpenländische Advents- und
Weihnachtsmusik mit dem Ker-
ber-Ensemble Oberstaufen 
am Samstag, 11. Dezember 2010 um
20.00 Uhr im Bibliothekssaal Bad
Schussenried.
Karten bei der Touristinfo im Rathaus und
an der Abendkasse.

Der neue Krippenführer ist da
Rechtzeitig vor Weihnachten ist der neue
Krippenführer da. Darin sind  knapp 50
verschiedene Krippen mit den dazugehö-
renden Öffnungszeiten aufgeführt. Dieser
Führer ist kostenlos bei der Touristinfo im
Rathaus erhältlich.

Voranzeige:

Konzert mit Wolfgang Gebhart,
Bad Schussenried - Klarinette
u. Christian Segmehl, Biberach
– Saxophon, 
am Sonntag, 23. Januar 2011, um 18.00
Uhr im Bibliothekssaal Bad Schussenried
unter dem Motto „Musikalische Weltrei-
se“. Karten bei der Touristinfo im Rathaus.

Neuer Museumsführer der Fe-
riengemeinschaft „Rund um den
Bussen“ wirbt für 32 Museen
Die Feriengemeinschaft „Rund um den
Bussen“ hat im feierlichen Rahmen, im
Werbebüro Elsner in Ummendorf, den
neuen Museumsführer der Feriengemein-
schaft „Rund um den Bussen“ vorgestellt.
Vorsitzender und Bürgermeister Manfred
Weber aus Oberstadion wies darauf hin,
dass dieser Museumsführer zum zweiten
Mal mit neuem Erscheinungsbild aufge-
legt wurde. Bei diesem Museumsführer sei
man auch außerhalb die Feriengemein-
schaft gegangen und habe die verschiede-
nen Museen in Oberschwaben und im
Allgäu angeschrieben. Es kamen weitere
Museen dazu, sodass in dem Führer 32
Museen werben. Ein besonderer Vorteil
dieses Museumsführers sei, dass man ihn
in der Jackentasche tragen kann. Er ist
nicht zum wegwerfen, sondern ermuntert
zum Besuch der verschiedenen Museen.
Eine besondere Art der Vernetzung weit
über die Region hinaus. Der Museums-

führer liegt in allen Tourismusbüros  der
Feriengemeinschaft „Rund um den Bus-
sen“, in Oberschwaben und im Allgäu aus
und ist dort kostenlos erhältlich. Die Mit-
glieder des Arbeitskreises, die ehrenamt-
lich diese Arbeit erfüllen, konnten damit
ein tolles Werk präsentieren. Über eine
Karte kann sich der Betrachter genau über
den Standort des Museums informieren
und was in dem jeweiligen Museum Be-
sonderes zu sehen ist.
Jürgen Elsner vom Werbebüro Elsner, Um-
mendorf war dankbar dafür, dass sein
Büro die Möglichkeit erhalten hat, diesen
Führer zu gestalten und neu zu konzipie-
ren. Die Termine, die von der Ferienge-
meinschaft gesetzt waren, hat er genaue-
stens eingehalten und von den verschie-
denen Museen hervorragende Bilder und
Texte geliefert bekommen.
Wer den Museumsführer zugesandt bekom-
men möchte, kann sich an das Rathaus
Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Ober-
stadion, Mail: bmweber@oberstadion.de, 
Tel. 07357/9214-0, Fax 07357/9214-19,
wenden.
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Laue Luft und Eiseskälte, ein Tempera-
turunterschied von mehr als 30 Grad,
milder Sonnenschein und starke Schnee-
fälle mit teils erheblichen Verkehrsbe-
hinderungen, einer der niedrigsten Luft-
druckwerte seit Messbeginn, starker
Föhn und Sturmböen - in diesem No-
vember war einiges geboten. Unterm
Strich fiel er aber, trotz des heftigen
Wintereinbruchs am Monatsende, deut-
lich zu warm aus. 
In der ersten Monatshälfte gelangte aus-
gesprochen milde Luft von Spanien nach
Mitteleuropa. Zeitweilig war es wärmer als
im vergangenen Mai. 15 Grad und mehr
waren keine Seltenheit und in Friedrichs-
hafen wurden sogar nochmals 20 Grad
registriert, so dass man sich bei zeitweili-
gem Sonnenschein in den Frühling ver-
setzt fühlte. Zur Monatsmitte beendete
dann eine Kaltfront die für einen Novem-
ber ungewöhnlich laue Witterung. Mit
den Temperaturen ging es nun kontinu-
ierlich bergab und Ende des Monats zeig-
te sich der Winter bereits in bestechender
Frühform.
Auf der Rückseite von Schneetief „Irma“,
welches verbreitet für Verkehrsbehinde-

rungen durch Schnee, Schneematsch und
Eis, in freien, windausgesetzten Lagen zu-
dem durch Schneeverwehungen sorgte,
gelangte Eiseskälte aus der Tiefkühltruhe
Russland bis zu Alpen. Dabei sank das
Quecksilber in der sternenklaren Nacht
vom 29. auf den 30. teilweise unter minus
15 Grad. Friedrich Harder verzeichnete in
Seltmans minus 17,1°C und Jürgen Hie-
ber in Tuttlingen minus 17,3°C, Werte,
wie man sie Ende November auch nicht
alle Jahre erlebt. So kalt war es um diese
Jahreszeit zuletzt 1988.
Trotz alledem fiel dieser November insge-
samt gesehen deutlich zu warm aus. An
der Wetterzentrale in Bad Schussenried
wurde eine Durchschnittstemperatur von
plus 4,3 Grad Celsius verbucht, zwei Grad
mehr als im 30-jährigen Durchschnitt. Be-
achtlich war die Temperaturspanne, denn
zwischen dem tiefsten Wert von minus
11,7 Grad Celsius, gemessen am 30., und
der höchsten Temperatur von plus 18,9°C
am 14., liegen mehr als 30 Grad. Auf-
grund der wiederholt auftretenden Re-
gen- und Schneefälle in der zweiten Mo-
natshälfte wurde das Niederschlagssoll an
den meisten Stationen im Messnetz der

Wetterwarte Süd erreicht oder etwas über-
troffen. Trotzdem geizte der November
nicht mit Sonnenschein. Selbst in den an-
sonsten häufig neblig-trüben Tälern kam
immer wieder die Sonne zum Vorschein,
an manchen Tagen sogar für längere Zeit.
Ob die kräftigen Schneefälle und die ark-
tischen Temperaturen einen langen und
harten Winter einläuten, bleibt abzuwar-
ten. Doch, dass es der kälteste Winter seit
1000 Jahren wird, wie russische Wissen-
schaftler vorhersagen, ist maßlos übertrie-
ben. Denn dann würden der Bodensee,
die Donau und der Rhein vollständig zu-
frieren. Der Straßen-, Bahn- und Flugver-
kehr und damit auch die Wirtschaft kä-
men zumindest zeitweilig vollständig
zum Erliegen. Die Temperaturen fielen
selbst an den Flussläufen auf minus 40
Grad und der Schnee würde sich bis in
das Frühjahr hinein meterhoch türmen.

WWS-roro

WETTERSTATISTIK  der  WETTERWARTE  SÜD
-  N o v e m b e r   2 0 1 0  -

Tiefste Temperatur am 30.: - 11,7°C (- 2,5°C)
Höchste Temperatur am 14.: + 18,9°C (+ 15,3°C)

Durchschnittliche Monatstemperatur: + 4,3°C (+ 5,7°C)
Monatssumme des Niederschlags: 73,3 mm (99,1 mm)

Gesamtsonnenscheindauer: 55,8 Stunden (80,3 Stunden)
(Die Zahlen in Klammern geben die Vorjahreswerte an!)

Auf laue Frühlingsluft folgt Eiseskälte

INFO: Zusätzliches Zahlenmaterial zur
Monatsstatistik und weitere Wetterinfor-
mationen sowie die aktuellen Wetterbe-
richte können Sie unter der Internetadres-
se www.wetterwarte-sued.com abrufen.

Singabend soll zum Spenden animieren 
Hervetsweiler – einen vorweihnachtlichen Benefizsingabend
für an Mukoviszidose erkrankte Kinder gibt es am Donners-
tag, 9. Dezember 2010, in Hervetsweiler. Er findet ab 19:00
Uhr in der Gaststätte „Frohe Aussicht“ statt.
Die Besucher können das Programm mit einem Gedicht oder
Sologesang bereichern. Der Eintritt ist frei – über Spende freuen
wir uns. 
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